
Persönlichen Fluchtplan erstellen: Wann, wohin, wie?

Evakuierungsrouten kennen (Straßen, Alternativen bei Sperrungen)

Treffpunkt mit Angehörigen festlegen (außerhalb des Gefahrengebiets)

Wichtige Dokumente griffbereit aufbewahren (z. B. in einer 

Dokumententasche)

Notfallrucksack gepackt und schnell erreichbar bereithalten

Fluchtmittel bereitstellen (z. B. Auto vollgetankt, Fahrrad einsatzbereit)

Kontaktliste anlegen (inkl. Notrufnummern, Verwandte, Nachbarn)

Unterkunftsmöglichkeiten im Voraus klären (z. B. bei Freunden, Hotels, 

Behörden)

Haustier-Transport vorbereiten (Leine, Transportbox, Impfpass, Futter)

Umfeld informieren: Wer soll im Notfall benachrichtigt werden?

Hilfsbedürftige Personen im Haushalt einplanen (Kinder, Ältere, 

Pflegebedürftige)
Regelmäßig üben: Fluchtplan durchspielen, Tasche prüfen, Abläufe 

besprechen

Checkliste: Fluchtplan – Vorbereitung für den Fall der 

Evakuierung
Eine geplante Flucht kann Leben retten. Wer vorbereitet ist, gewinnt Zeit, Ruhe und 

Orientierung im Ernstfall:
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